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Was gehört zum Sperrmüll?
Sperrmüll umfasst alle Gegenstände aus einem Haushalt, die aufgrund ihrer Größe oder Form nicht in den  
Restmüllcontainer passen und weder wiederverwertet noch gesondert behandelt werden können.
Beispiele:

࡟	 Möbel: Tische, Stühle, Liegemöbel, Schränke, Kästen etc.
࡟	 Bodenbeläge: Teppiche, Parkett- und Laminatböden etc.
࡟	 Sportgeräte und großes Kinderspielzeug
࡟	 Folgende Gegenstände zählen nicht zum Sperrmüll, werden aber im Zuge der Sperrmüllsammlung 

mitgenommen und separat entsorgt: Öfen (auch ölentleerte Öfen), Herde, Waschmaschinen, Geschirr-
spüler, Kühlschränke, Fernseher, Computer, Bildschirme, Boiler, Fahrräder etc.

Was gehört nicht zum Sperrmüll?
Die folgenden Abfälle werden bei der Sperrmüllabholung nicht mitgenommen, können aber im Recyclinghof  
abgegeben werden:

࡟	 Akkus, Batterien, E-Zigaretten
࡟	 Gegenstände mit verbauten Akkus
࡟	 Problemstoffe (Farben, Lacke, Medikamente etc.)
࡟	 Baumaterialien, Abbruchmaterialien, Bauschutt, Türen, Türstöcke, Fenster, Fensterstöcke
࡟	 Autoteile (Türen, Kotflügel, Autoreifen etc.)
࡟	 Altkleider
࡟	 Verpackungsmaterialien (Kartonagen, Papier, Kunststoffverpackungen, Glasflaschen, Metalldosen etc.)
࡟	 Müllsäcke, Restmüll

Wann und wohin?
࡟	 Sperrmüll darf frühestens am Vorabend des Abholtages ab 17.00 Uhr und spätestens am Abholtag 

bis 6.00 Uhr an einer für LKW befahrbaren Fläche zur Abholung bereitgestellt werden.
Bitte achten Sie darauf, dass Gehsteige uneingeschränkt passierbar bleiben, insbesondere für Rollstuhl- und Kinder-
wagenbenutzer:innen.

Wie funktioniert die Sperrmüllabholung?
࡟	 Anzahl der Abholungen: Für jede Liegenschaft kann einmal jährlich eine kostenlose Sperrmüllabholung ver-

einbart werden. Für jede weitere Sperrmüllabholung verrechnen wir eine Transportpauschale von 147,40 Euro 
inklusive 10 Prozent MwSt.

࡟	 Terminvereinbarung: Muss in schriftlicher Form erfolgen und kann nur von Hauseigentümerinnen bzw. Haus-
eigentümern oder deren gesetzlichen Vertretungen (z. B. Hausverwaltungen) durchgeführt werden.
•	 Online: www.ikb.at/abfall/sperrmuellsammlung-innsbruck
•	 E-Mail: abfallsammlung@ikb.at

࡟	 Verantwortung vor der Abholung: Bis zur Abholung ist die Liegenschaftseigentümerin bzw. der Liegen-
schaftseigentümer für den Sperrmüll verantwortlich.

࡟	 Verantwortung nach der Abholung: Nach der Übernahme des Sperrmülls durch die öffentliche Müllabfuhr 
muss die bzw. der Antragstellende die Abholstelle auf Verunreinigungen kontrollieren und diese gegebenenfalls 
reinigen oder den ursprünglichen Zustand wiederherstellen.

Sperrmüll kann auch am Recyclinghof in der Roßaugasse 4a  
abgegeben werden (für Innsbruckerinnen und Innsbrucker kostenlos).
Öffnungszeiten:

࡟	 Montag: 7.00 bis 17.00 Uhr
࡟	 Dienstag bis Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr
࡟	 Freitag: 8.00 bis 19.00 Uhr
࡟	 Samstag: 8.00 bis 17.00 Uhr

Sperrmüllinformationen

Kontakt für Fragen zur
IKB-Sperrmüllsammlung:
T: 0800 500 502
abfallsammlung@ikb.at
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